
Mitmachaktion: Eine Blumenwiese für die Bahnhofstraße! 
 

Im Rahmen der bundesweiten „Woche der Klimaanpassung“ vom 16. bis zum 20.09.2024 laden 

PLATZ-B der Stadt Boizenburg/Elbe und die KLIMAWERKSTATT Boizenburg bereits am Freitag, 13. 

September, von 16 bis ca. 18 Uhr zur Anlage einer mehrjährigen Blumenwiese auf der kleinen 

Grünfläche in der Bahnhofstraße gegenüber dem „Kulti“ ein. 

 

„Mit unserer 'Mitmachaktion Blumenwiese anlegen' beteiligen wir uns mit Boizenburg/Elbe erneut bei 

der jährlichen Woche der Klimaanpassung“, berichtet Julia Gerdsen vom Klimabüro der Stadt. „Ganz 

praktisch zeigen wir, wie artenreiche Lebensräume und neue Nahrungsflächen für Insekten geschaffen 

werden können, die sich zugleich positiv auf das Lokalklima auswirken können". Die Teilnehmenden 

erfahren dabei, wie eine mehrjährige Blumenwiese angelegt wird und wie das auch zuhause im 

eigenen Haus-, Klein- oder Vorgarten funktionieren kann. Tütchen des regionaltypischen Saatguts 

dafür verteilen wir nach der Aktion kostenlos. „Übrigens eignet es sich auch für eine Minivariante im 

Blumenkasten, z. B. auf dem Balkon“, ergänzt Ingrid Dratwia von der KLIMAWERKSTATT. 

 

Fachmännisch vorbereitet wurde das Saatbeet bereits, so dass nur noch die Wurzeln der alten Gräser 

abgeharkt werden müssen, bevor das Saatgut eingesät und angewalzt werden kann. Danach heißt es, 

sich in Geduld zu üben und auf genügend Regen zu hoffen, damit die Wildblumen wie Malve, 

Natternkopf und Königskerze gut keimen und anwachsen. Das spezielle Saatgut wird 

dankenswerterweise vom Förderverein Biosphäre Elbe MV e.V. im Rahmen seines Projektes „Netzwerk 

Biosphäre Elbe artenreich“, das durch die Norddeutsche Stiftung für Umwelt und Entwicklung aus 

Erträgen der Lotterie BINGO! Die Umweltlotterie gefördert wird, zur Verfügung gestellt. 

 

„Neben dieser Fläche gegenüber dem Kulti an der Bahnhofstraße sollen weitere städtische Grünflächen 

bzw. Teilflächen, wie z. B. an der Straße 'Am Elbhang' zu mehrjährigen bunten Blumenwiesen entwickelt 

werden“, blickt Julia Gerdsen voraus. Damit eine artenreiche Wiese entstehen kann, muss bei den 

Flächen jeweils der bisherige Gräserbewuchs durch fachmännische Bodenbearbeitung entfernt 

werden. Diese Arbeiten sind für die nächsten Wochen geplant. 

 

Die Entwicklung der Blumenwiesen ist Teil der Bemühungen der Stadt im Rahmen des zwölfmonatigen 

Zertifizierungsprozesses für das bundesweite Label „StadtGrün naturnah“. Das Bündnis „Kommunen 

für biologische Vielfalt e.V.“ zeichnet mit dem Label Städte und Gemeinden aus, die sich für eine 

naturnahe Grünflächenpflege und -gestaltung engagieren. „Diese Maßnahmen tragen nicht nur zur 

Förderung der biologischen Vielfalt bei, sondern helfen auch, die Auswirkungen des Klimawandels zu 

mildern und insgesamt die Lebensqualität der Boizenburgerinnen und Boizenburger zu steigern“, 

betont Rico Reichelt, Bürgermeister der Stadt Boizenburg/Elbe, der aktiv an der Mitmachaktion 

teilnehmen wird. 

 

Wenn vorhanden, sollen die Teilnehmenden gerne ihre Harke mitbringen. Für die Verpflegung ist 

gesorgt. Um besser planen zu können, bittet das Klimabüro um Anmeldung unter Tel. (038847) 626-

39 oder julia.gerdsen@boizenburg.de 

mailto:julia.gerdsen@boizenburg.de


 

 

 


